
 

KINDERVEREINIGUNG® Chemnitz e.V. startet deutsch-tschechisches 

Innovationsprojekt in Rabenstein  

 

• Projekt wird mit rund 1 Million Euro aus Mitteln des Ziel-3-

Programms der Europäischen Union gefördert 

• Remise auf dem Gelände des Kinder- und Jugendzentrums 

PunktWest wird zum deutsch-tschechischen Bildungszentrum 

ausgebaut 

 

Chemnitz, 2. September 2011. Mit dem „Deutsch-Tschechischen Projekt 

zur energetischen Innovation in Einrichtungen der Kinder- und 

Jugendhilfe“ soll zudem Umweltbildungsarbeit im Kinder- und 

Jugendbereich geleistet werden, heißt es in der Begründung des Antrages 

gegenüber dem binationalen Begleitausschusses des Zielprogrammes, der 

am 21. Juni 2011 in Jablonec nad Nisou (Tschechische Republik) über die 

Vergabe entschieden hatte.  

Die KINDERVEREINIGUNG® Chemnitz e.V. ist damit der erste Anbieter 

überhaupt, der sich mit der energetischen Modernisierung von Kinder- 

und Jugendeinrichtungen grenzüberschreitend beschäftig. „Es gibt einen 

erheblichen Nachholbedarf auf diesem Gebiet“, so Kathleen Kuhfuss, 

verantwortliche Projektleiterin beim Chemnitzer Verein und fügt an: „wir 

wollen dazu beitragen, dass sich Kinder und Jugendliche ganz praktisch 

mit dem Gedanken des Schutzes von Ressourcen auseinandersetzen und 

in den Einrichtungen entsprechende Möglichkeiten entdecken können“  



 

Im Projekt arbeitet die KINDERVEREINIGUNG® Chemnitz e.V. mit einem 

Jugendgästehaus in Krasna Lipa (Tschechische Republik) und dem „Haus 

der Kinder“ in Usti nad Labem (Tschechische Republik) zusammen. Neben 

der Modernisierung und Sanierung werden im Gesamtprojekt die 

Einsparmöglichkeiten der Einrichtungen analysiert, generalisiert und in 

einem Methodenhandbuch zusammengefasst. Sie sollen so weiteren 

Einrichtungen im Grenzgebiet der Regionen zur Verfügung gestellt 

werden.   

 

Weiterhin sei vorgesehen, so Kuhfuss, einen abgestimmten Lehrplan für 

Umweltbildungsmaßnahmen entstehen zu lassen, der deutsch-

tschechische Belange erfasst und so auch in den Partnereinrichtungen 

genutzt werden kann.  

Insgesamt wird das über drei Jahre geplante Projekt mit rund 1 Million 

Euro aus dem Ziel-3-Programm zur regionalen Entwicklung (EFRE) der 

Europäischen Union gefördert.  
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